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Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 28/2002924

Der Landtag des Freistaates Bayern hat das folgen-
de Gesetz beschlossen, das hiermit bekannt gemacht
wird:

§ 1

Art. 1 des Gesetzes zur Ausführung des Fleischhy-
gienegesetzes (AGFlHG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 2. Oktober 1998 (GVBl S. 876, BayRS
2125–6–1–G), geändert durch § 2 des Gesetzes vom 23.
November 2001 (GVBl S. 739), wird wie folgt geändert:

1. Absatz 1 wird wie folgt geändert:

a) Die Absatzbezeichnung „(1)“ entfällt.

b) In Nummer 5 Buchst. e wird der Punkt durch ein
Komma ersetzt.

c) Es wird folgende Nummer 6 angefügt:

„6. Regelungen zur Zuständigkeit und Durch-
führung von Laboruntersuchungen im Rah-
men des Vollzugs fleischhygienerechtlicher
Vorschriften zu treffen.“

2. Absatz 2 wird aufgehoben.

§ 2

1Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2003 in Kraft. 2Ab-
weichend von Satz 1 treten § 1 Nr. 1 Buchst. b und c am
21. Dezember 2002 in Kraft.

München, den 17. Dezember 2002

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund  S t o i b e r

2125–6–1–G

Gesetz
zur Änderung des

Gesetzes zur Ausführung des Fleischhygienegesetzes

Vom 17. Dezember 2002
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Auf Grund von § 76 Abs. 5 und § 92 Abs. 4 des Elften
Buchs Sozialgesetzbuch (SGB XI) vom 26. Mai 1994
(BGBl I S. 1014), zuletzt geändert durch Art. 1 des Ge-
setzes vom 14. Dezember 2001 (BGBl I S. 3728), und
Art. 13 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 des Gesetzes zur Ausführung
des Elften Buchs (XI) Sozialgesetzbuch – Soziale Pfle-
geversicherung (AGPflegeVG) vom 7. April 1995
(GVBl S. 153, BayRS 861–1–A), geändert durch Art. 9
Abs. 2 des Gesetzes vom 27. Dezember 1996 (GVBl 
S. 519), erlässt die Bayerische Staatsregierung folgen-
de Verordnung:

§ 1

Die Verordnung zur Ausführung des Elften Buchs
Sozialgesetzbuch (SGB XI) – Soziale Pflegeversiche-
rung (AVPflegeVG) vom 10. Januar 1995 (GVBl S. 3,
BayRS 861–2–A), zuletzt geändert durch § 16 der Ver-
ordnung vom 24. April 2001 (GVBl S. 154), wird wie
folgt geändert:

1. § 31 wird wie folgt geändert:

a) Es wird folgender neuer Absatz 5 eingefügt:

„(5) 1Die Leistungsfähigkeit des Zuwen-
dungsempfängers gilt mit einer Eigenbeteiligung
von 40 v. H. bei vollstationären Altenpflegeein-
richtungen und von 20 v. H. bei teilstationären Al-
tenpflegeeinrichtungen als angemessen berück-
sichtigt. 2Darüber hinaus sind vorhandene Ei-
genmittel einzusetzen, soweit etwaige Verpflich-
tungen (z. B. zur Erfüllung von Vermächtnissen,
zur satzungsgemäßen Verwendung disponibler
Eigenmittel) zu berücksichtigen sind.“

b) Der bisherige Absatz 5 wird Absatz 6.

2. In § 32 Satz 2 werden die Worte „Augsburg, Nürn-
berg und Würzburg“ durch die Worte „Augsburg
und Nürnberg“ ersetzt.

§ 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2003 in Kraft.

München, den 10. Dezember 2002

Der Bayerische Ministerpräsident

Dr. Edmund  S t o i b e r

861–2–A

Verordnung
zur Änderung der

Verordnung zur Ausführung
des Elften Buchs Sozialgesetzbuch (SGB XI)

Soziale Pflegeversicherung

Vom 10. Dezember 2002
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Berichtigung

Die Verordnung über die Gewässer zweiter Ordnung
(GewZweiV) vom 27. Oktober 2002 (GVBl S. 592,
BayRS 753–1–1–U) wird wie folgt berichtigt:

1. Im Regierungsbezirk Oberfranken Nummer 4.2.43
lautet der Name richtig:

„Gde. Emtmannsberg“,

2. im Regierungsbezirk Mittelfranken Nummer 5.1.18
lautet der Name richtig:

„Rothach“.

München, den 28. November 2002

Bayerisches Staatsministerium
für Landesentwicklung und Umweltfragen

S c h l a f f e r, Ministerialrat
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